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Liebe Bedienstete in der Polizei!  

Ja, da ist es wieder: das Jahresprogramm der 
Polizeiseelsorge in Rheinland-Pfalz für das Jahr 
2023! 

Vielfältige Angebote finden Sie darin: von Fami-
lien- und Kinderfreizeiten, über Wallfahrten, Rei-
sen und Last-minute Pilgern, genauso wie berufs-
ethische Fachseminare, den hilfreiche Umgang 
mit Belastungen, mit Trauer oder mit Frustration. 
Auch die Frage nach der Erschließung unserer 
Ressourcen durch Meditation und Körper- und 
Achtsamkeitsübungen haben Raum.  

Einen Schwerpunkt bilden die Angebote zur Stär-
kung der Resilienz im Alltag. Nach/ mitten in 
Corona-Zeiten ist es wichtig, auf sich selbst und 
die Kollegen und Kolleginnen zu achten und An-
gebote in diesem Bereich wahrzunehmen und zu 
überlegen: Wäre das nicht etwas für mich?? 

Entlastung im privaten wie beruflichen Umfeld 
erscheint enorm an Bedeutung in den letzten bei-
den Jahren gewonnen zu haben – viele Angebote 
der Polizeiseelsorge können diesem Wunsch ent-
sprechen. 

Auch für individuelle Unterstützung können Sie 
uns jederzeit ansprechen. Unsere Kontaktdaten 
finden Sie verteilt in diesem Heft.  

Wir freuen uns, wenn wir Sie auf einer unserer 
Veranstaltungen begrüßen können.  

Ihre Polizeiseelsorger 
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Kontakt zur  
Polizeiseelsorge 

POLIZEISEELSORGE Rheinland-Pfalz 

Als Polizeiseelsorger in Rheinland-Pfalz begleiten 
wir Frauen und Männer bei ihrer Tätigkeit in der 
Polizei. 
Wir bieten persönliche Begleitung und Hilfestel-
lung an: Nach belastenden Einsätzen und Erleb-
nissen und in persönlichen oder beruflichen Fra-
gen. Wir stehen für individuelle Gespräche zur 
Verfügung - Vertraulichkeit ist dabei garantiert!  
In Rheinland-Pfalz gibt es sechs Polizeiseelsorger. 
Wir begleiten Sie in seelischen Notlagen im 
dienstlichen oder privaten Kontext. Auch Ta-
gungsangebote, Gottesdienste, Gelegenheiten 
zum Feiern und vieles mehr gehören zu unserem 
Angebot für Sie. 
 
Sprechen Sie uns an!  Weitere Informationen zu 
uns und unsere Kontaktdaten finden Sie auf ver-
schiedenen Seiten in diesem Heft. 
 
Ihre Polizeiseelsorger 
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Beiräte in der Polizeiseelsorge – 
gut, dass es sie gibt! 

Um diesen Dienst gut tun zu können, werden 
die Polizeiseelsorger von ihren jeweiligen Beirä-
ten unterstützt und beraten. In einen Beirat 
werden religiös interessierte Menschen aus der 
Organisation gewählt oder berufen. Sie habe ihr 
Ohr nahe an Kolleginnen und Kollegen, sie wis-
sen oft, „wo es brennt“ und können an die Seel-
sorger vermitteln. Mit Herz, Mund, Händen und 
klarem Verstand bringen sie sich ein – und das 
alles auch noch ehrenamtlich! 

 

Ansprechpartner für die Beiräte  in 
 
RHEIN- & WESTPFALZ 
Matthis Ort & Norman Roth 
T 01511 4880129 &  0151 50834815  
mail@polizeiseelsorge-pfalz.de 

 
RHEINHESSEN-NAHE 
Michael Böhm-Udelhoven  
MDI, Lagezentrum  
T 06131 16-3599 
 michael.boehm-udelhoven@mdi.polizei.rlp.de 
 
KOBLENZ & TRIER  
Joachim Kühlwetter 
PP Koblenz  
T 0261 103-2895 
joachim.kuehlwetter@polizei.rlp.de 
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Seminare - Fortbildungen 

59. EBERNBURGTAGUNG **  
 „Bedrohung des Lebens eines Menschen - Poli-
zeiarbeit und Gewissen - Wann und wo beginnt 
die persönliche Verantwortung?“ 
Am Beispiel der Entführung von Jakob von Metz-
ler aus dem Jahr 2002 soll versucht werden,  

Fragestellungen in polizeitaktischer, ethischer, 
christlicher und juristischer Sicht nachzugehen. 
Wie weit kann ich als Polizist/Polizistin in einer 
solch komplexen Lage gehen? Welchen Spielraum 
habe ich einer angespannten emotionalen Situati-
on? Welche Handlungsoptionen ergeben sich? 
Welche Rolle spielt mein Gewissen in einer kon-
kreten Situation? Welche Sachlagen sind gegenei-
nander abzuwägen? Warum wiegen manche Ar-
gumente schwerer als andere? 
Die Erwartungen des Dienstgebers, der Angehöri-
gen, der Öffentlichkeit und eines Verdächtigen 
gegeneinander abzuwägen und gewichten, wird 
ein wichtiges Instrument sein, zu einer verant-
wortbaren Entscheidung zu kommen. Ein solches 
Dilemma einmal in Ruhe zu bedenken und der 
Frage „Wie kann man in schwierigen ethischen 
Situationen eine Begründung für den eigenen 
Standpunkt entwickeln und vertreten?“ nachzu-
gehen, dazu wird bei dieser Tagung Gelegenheit 
sein. 
 
TERMIN:  17. bis  19. April  
ORT:   Ebernburg, Bad Münster am Stein  
KOSTEN:  170 Euro im EZ  
LEITUNG:  Norman Roth & Matthias Orth 
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„Gerne bin ich für die Bediensteten der Polizei da, 
begleite und unterstütze sie – im Einsatz-Alltag, 
im Gespräch oder bei Seminaren und Veranstal-
tungen -, damit sie ihren wichtigen, interessanten, 

aber auch herausfor-
dernden Dienst an un-
serer Gesellschaft gut 
machen können.“ 

 

Norman Roth 
Pfarrer 

Ev. Kirche der Pfalz 
T 0151 50834815  

norman.roth@evkirchepfalz.de  

„AUSZEIT“ ** 
Wohin mit den Erinnerungen? 
Bis heute erzählen Einsatzkräfte davon, dass sie 
froh sind, die BAO Ahr lange hinter sich zu haben. 
Zugleich kommen intensive Erlebnisse aus dieser 
Zeit immer mal wieder in den Sinn. Sie können in 
einer Weise gegenwärtig sein, als hätten sie sich 
vor ein paar Tagen ereignet. Weil man davon 
nicht „auf Knopfdruck“ erzählen kann, liegt die 
Gestaltung des Seminars ganz und gar bei den 
Teilnehmenden. 
 
TERMIN:  9. bis 10. Mai 
ORT:   Landhaus Arnoth, Kleinich/Hunsrück 
KOSTEN:  50 Euro  
LEITUNG:  Reinhard Behnke, Polizeipfarrer 
       Martina Müller, Sozialarbeiterin i.R. 
ANMELDUNG: polizeiseelsorge@ekir.de 
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„Entscheidend ist für mich das Hinhören: Wer ist 
der Mensch, dem ich gerade begegne? Worin 

liegt seine Einmaligkeit 
und Größe? Worin be-
steht seine Not? Und 
dann ihm helfen, sich 
selbst besser zu verste-
hen und anzunehmen.“ 

 
Reinhard Behnke 

Pfarrer 
Ev. Kirche im Rheinland 

T 0152 28856051 
reinhard.behnke@ekir.de 

Ab in den Ruhestand — oder noch nicht?  * 
Was erwartet mich bei einer Verlängerung?  - 
Was sind die Herausforderungen im Ruhestand?  
Zu diesem Seminar sind alle Polizeibediensteten 
herzlich eingeladen, die überlegen, ihren Dienst 
zu verlängern oder/und die demnächst aus dem 
Berufsleben in den wohlverdienten Ruhestand 
wechseln. Diese Überlegungen sind gekennzeich-
net von vielen Veränderungen und Herausforde-
rungen. Es muss vieles bedacht werden: Kranken-
kasse, Beihilfe, versorgungsrechtliche Fragen, 
Patientenverfügung, Vollmachten. Ebenso soll die 
persönliche Auseinandersetzung mit dem Älter-
werden und dessen psychischen, sozialen und 
gesundheitlichen Folgen beleuchtet werden. 
 
TERMIN:  6. bis 7. Juli  
ORT:   Priesterseminar Speyer,  
  Am Germansberg 60, 67346 Speyer  
KOSTEN:   110 Euro im EZ 
LEITUNG:  Norman Roth, Matthias Orth  
  & Referent:innen 
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FRÜHJAHRSTAGUNG DER POLIZEIPENSIONÄRE  
Mit der Tagung wollen wir „beglückende Augen-
blicke“ gemeinsam erfahren und Lebensfrüchte 
sammeln, und damit Wegzehrung entdecken, 
Möglichkeiten aufzeigen für den weiteren Weg 
ins Alter. In Zeiten vieler Krisen ist es sehr hilf-
reich eine positive Erinnerungskultur zu pflegen, 
damit die wiederzuentdeckenden, inneren Früch-
te unseres Lebensweges uns nicht nur weiterhin 
nähren, sondern auch ein Gegengewicht zu unse-
ligen Erfahrungen darstellen. Wir begeben uns 
auf die Suche nach der Lebendigkeit des inneren 
Menschen, die nicht von Alter oder Gesundheit 
abhängig ist. Die Suche bedingt unsere Gemein-
schaft. Der islamische Mystiker Rumi beschreibt 
den Weg: „Und glaube ja nicht, dass der Garten 
im Winter seine Ekstase verliert. Er ist still. Aber 
die Wurzeln sind aufrührerisch ganz tief da  

RUHESTAND - ERSEHNT UND GEFÜRCHTET * 
Für viele rückt er näher, der Ruhestand – oftmals 
mit Vorfreude und Sorgen zugleich. Wir laden Sie 
ein, gemeinsam einen Rückblick zurück auf die 
Dienstzeit und einen Blick nach vorn in die Zeit als 
Ruheständler/in zu werfen. 
Wer und was erwartet mich? Was erhoffe ich 
mir? Was bedrückt mich?   
Und dann die Arbeitszeit: Wer und was hat mich 
geprägt in meiner Arbeit? Was war bereichernd? 
Was war bitter? Was brauche ich, um abschließen 
zu können? 
 
TERMIN:  13. bis 14. September  
ORT:         Landhaus Arnoth, 54483 Kleinich 
KOSTEN:    50 Euro 
LEITUNG:  Reinhard Behnke, Polizeipfarrer                                                                                              
     Martina Müller, Sozialberaterin i.R. 



– 10 –

 

10 

UMGANG MIT UNGLÜCK, TOD UND TRAUER * 
Der herausfordernde Dienst bei der Polizei lässt 
oft zu wenig Zeit, sich mit persönlich belastenden 
Ereignissen auseinander zu setzen! Wohin mit 
den eigenen Gefühlen, die oft dann auftauchen, 
wenn die Arbeit getan ist? 
Das Seminar möchte eine Gelegenheit bieten, 
gemeinsam Einsatzerfahrungen im Umgang mit 
Betroffenen und Angehörigen zu reflektieren. 
 
TERMIN:  14. bis 16. Juni 
ORT:   Ebernburg, Bad Münster am  Stein 
LEITUNG:  Markus Reuter  

 Sigrid Krauss, Supervisorin (DGfP) 
        

unten.“ Jetzt ist – noch – Zeit, Liebe / Leben zu 
teilen. 
Der Dichter Friedrich Hebbel findet dazu die pas-
senden Worte: „Leben / Liebe heißt: In dem An-
deren sich selbst erobern.“ 
Die Tagung bietet ermunternde Gelegenheiten 
sich über aktuelle Entwicklungen in Gesellschaft, 
Polizei und Seelsorge auszutauschen und in ge-
pflegter Geselligkeit mit Gott, der Welt und üppi-
ger Natur Inspiration zu leben. 
 
TERMIN:  8. bis 12. Mai  
ORT:     Bildungsstätte Heilsbach 
INFOS & Leitung: EPHK a.D. Roland Schlosser 
T: 06349 1835 - rolandschlosser@gmx.net 
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„Aus christlicher Überzeugung möchte ich An-
sprechpartner für alle Kolleginnen und Kollegen 

sein, die mit mir dienstli-
che und private Erfahrun-
gen besprechen wollen“.  

 

Martin Schulz-Rauch 
Pfarrer 

ev. Kirche Hessen-Nassau 
T 0172 6177960 

schulz-rauch@polizeipfarramt.de 

Ein Seminar für Trauernde in der Polizei * 
„Damit habe ich nicht gerechnet.“ 
Auf viele Ereignisse in unserem Leben können wir 
uns vorbereiten. Der Tod eines Menschen aus 
dem privaten oder beruflichen Umfeld aber trifft 
uns manchmal hart; selbst dann, wenn das Le-
bensende abzusehen war. Oft steht man allein 
da, weil Menschen sich abwenden, weil man 
nicht schnell genug wieder „funktioniert“. Wir 
wollen Zeit und Raum geben für den Erfahrungs-
austausch und für den weiteren Trauerweg  
stärken.   
 
TERMIN: 9. bis 11. Oktober  
ORT:  Kloster Steinfeld, Kall/Eifel 
KOSTEN:   80 Euro 
LEITUNG:  Pfarrer Reinhard Behnke 
       Pfarrer Volker Hülsdonk 
ANMELDUNG: polizeiseelsorge@ekir.de 
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WEIL DAS LEBEN LEICHT SEIN DARF * 
Wie wir unsere Anpassungsfähigkeit an berufli-
che Herausforderungen und Belastungen stei-
gern können 
Viele von uns schleppen ganz schön viel Gepäck 
durchs Leben. Da sind berufliche Herausforderun-
gen, familiäre Verpflichtungen, mancher Schick-
salsschlag und einige Dinge und Menschen für die 
wir uns verantwortlich fühlen. Hinzukommen er-
lernte innere Muster, die uns das Leben schwer-
machen können. Außerdem müssen wir mit neu-
en Herausforderungen, besonderen Belastungen 
und Konflikten am Arbeitsplatz umgehen. Wo 
bleiben da Lebensfreude, Leichtigkeit und La-
chen? Das Seminar ist ein Angebot—mit Hilfe von 
Körper– und Achtsamkeitsübungen sowie mit 
anderen Impulsen—nachzuspüren, wie Schweres 
und Leichtes sich im Leben zusammenfügen. 
Wenn wir uns ganz und gar darauf einlassen…  
 
TERMIN:  28. bis 30. Juni 
ORT:   Butenschoen Haus,  
  Luitpoldstraße 8, 76829 Landau  
KOSTEN:  160 Euro im EZ   
LEITUNG:  Norman Roth & Matthias Orth  
  Anke Habermeyer, Pfarrerin und 
  Trainerin/ Coach AH Lebensberatung 
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„Ich habe Menschen in Polizeiuniform im Blick, 
und begleite, entlaste, stütze und wertschätze 
sie. Spürbar kann dies werden im berufsethi-
schen Unterricht, in der Einsatzbegleitung, in 

Einzel- oder Gruppen-
gesprächen, in Semi-
naren und bei Gottes-
diensten.“  

 
Matthias Orth 

Pastoralreferent 
Bistum Speyer 

T 01511 4880129 
matthias.orth@polizeiseelsorge.org 

WORKOUT FÜR DIE BEZIEHUNG 
Ein Seminar für Paare 

Warum funktionieren manche Beziehungen ein 
Leben lang, während bei anderen der Zeitzünder 
zu ticken scheint?  
Glücklich in Beziehung lebende Paare sind nicht 
klüger, reicher oder psychologisch raffinierter als 
andere. Sie haben eine Dynamik entwickelt die 
verhindert, dass die negativen Gedanken die po-
sitiven Gedanken überdecken! Je besser sich ein 
Paar versteht, ehrt und respektiert, desto größer 
ist die Chance bis ans Lebensende glücklich zu 
bleiben. 

Eingeladen sind alle Paare  - nicht nur Ehepaare! 

TERMIN:  3. bis 4. Juni   
ORT:   Kloster Jakobsberg bei Bingen 
KOSTEN:  125 Euro pro Paar  
LEITUNG:  Erika und Hans-Ludwig Hase  
NFOS:  Markus Reuter  
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„Auf ausgesucht Strecken (mit dem Motorrad) 
gemeinsamen unterwegs sein. Kurzen Impuls ge-
ben und miteinander einen Gottesdienst feiern, 

uns so vertraut ma-
chen. Das bedeute et 
für mich als Seelsor-
ger für die Polizei da 
zu sein.“ 

 
Hubertus Kesselheim 

Pastoralreferent 
Bistum Trier 

T 0171 8241395 
hubertus.kesselheim@polizeiseelsorge.org 

Freizeiten - Reisen -  
Wallfahrten 

MOTORRADWALLFAHRT 

Viele Wege führen zu Gott, einer auch auf zwei 
Rädern.. 

Zum Bergkloster Bestwig im Sauerland auf ausge-
sucht schönen Strecken. Beginnen mit einem kur-
zen Impuls und später einen Gruppengottesdienst 
im Kolster. Am nächsten Tag folgt eine Rundfahrt 
durch das Sauerland, dabei werden wir  auf die 
Suche gehen nach Orten, die uns zum Innehalten 
einladen und uns der wunderbaren Landschaft 
widmen.  Das macht die Wallfahrt mit dem Mo-
torrad aus. 
 
TERMIN:  2. bis 4. Mai  
KOSTEN:  155 Euro im DZ / 165 Euro im EZ 
LEITUNG & INFOS: Hubertus Kesselheim 
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BESUCH DER GEDENKSTÄTTE AUSCHWITZ 
Das Konzentrationslager in Auschwitz-Birkenau 
ist zu einem Symbol für die Menschheitsverbre-
chen des Holocaust geworden. In einer er-
schütternden Präsentation werden monströse 
Details dieses Vernichtungssystems erläutert. 
Angesichts des heutigen Erstarkens der neuen 
Rechten und Holocaustleugner ist gerade für Poli-
zeibeamte die aktive Auseinandersetzung mit 
diesem finsteren Kapitel deutscher Geschichte 
unabdingbar geworden. Bei dieser Kurzreise wer-
den wir einen ganzen Tag in Auschwitz verbrin-
gen und einen weiteren Tag dem jüdischen Leben 
in Kasimirez widmen. Außerdem besteht die 
Möglichkeit, mit einer Stadtführung in Krakau das 
kulturelle Zentrum Polens mit seiner jahrhunder-
tealten Tradition kennenzulernen.  
 
TERMIN:   4 Tage im März   
KOSTEN:   ca. 650 Euro Flug, Führungen,  

 Hotel mit Frühstück 
LEITUNG & INFOS: Martin Schulz-Rauch 

DER NORDEN GRIECHENLANDS 
Das traumhafte Chalkidiki, Thessaloniki und der 
Berg Athos, Kalambaka mit den Meteora Klöstern 
ist das Ziel  auf den Spuren des Apostel Paulus.  
Eine Reise, die Horizonte eröffnet. Schon die An-
reise nach Griechenland steckt voller spannender 
Entdeckungen. In Griechenland werden wir  
5 Nächte in einer sehr schönen Hotelanlage direkt 
am Meer verbringen. Auf dem mittleren Finger 
der Halbinsel Chalkidiki, Sithonia. Wir tauchen tief 
in die Geschichte Nordgriechenlands ein und wer-
den uns im Besonderen mit dem Apostel Paulus 
und seinen Missionsreisen beschäftigen.  
 
TERMIN:  24. Sep. bis  10. Okt.  
KOSTEN:  1530 Euro pro Person im DZ 
LEITUNG &  INFOS:  Hubertus Kesselheim 
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STUDIENREISE NACH JAPAN 
Schon oft coronabedingt verschoben wollen wir 
einen neuen Anlauf für eine vierzehntägige Rund-
reise durch Japan wagen. Bei angenehmem Klima 
in prächtiger Natur besuchen wir Tokyo, Osaka 
und Hiroshima mit Ausflügen nach Kyoto, Nara, 
Kobe und Miyajima. Diese Orte bieten viele Mög-
lichkeiten für Sightseeing und Shopping, Tempel-
besuche und kulinarische Entdeckungen. Der Be-
such eines deutschsprachigen Gottesdienstes in 
Tokyo ist möglich. Das Programm wird in Abspra-
che mit den Teilnehmern sehr flexibel gestaltet, 
so dass auch eigene Highlights besucht werden 
können. 
 
TERMIN:  19. Mai bis 2. Juni (geplant!)  
KOSTEN:  ca. 3600 Euro 
LEITUNG & INFOS: Martin Schulz-Rauch 
    Kai Tatscheck, PP ELT  

KINDERFREIZEIT   
Zum Chillen und Entspannen laden wir  wieder 
alle  Jugendliche im Alter zwischen 10-16 Jahren 
ein. Auf dem Programm stehen: Ruderboot und 
Kanus fahren, Tischtennis spielen, Grillen und 
Lagerfeuer. Auch ein Kicker steht zur Verfügung. 
Die Kosten umfassen  Vollpension, Unterkunft 
Transport und alle Freizeitangebote.  
Die Talsperre Pirk liegt im Dreiländereck Sachsen, 
Thüringen, Bayern. Das ehemalige Rittergut wur-
de 2009 zu einer modernen Jugendherberge 
direkt am See ausgebaut. 
 
TERMIN:  23. - 29. Juli 
ORT:   Jugendherberge Pirk/ Vogtland 
INFOS: Jürgen Möhlich  
T: 0176-84622665 - juergen.moelich@web.de   
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„Für Menschen da zu sein ist meine Motivation. 
Besonders für die, die 
sich immer wieder für 
Andere  einsetzen und 
dabei oft an die eige-
nen Grenzen gehen.“  

 
Markus Reuter 

Pastoralreferent 
Bistum Mainz 

T 0151 14632846 
markus.reuter@polizeiseelsorge.org 

MIT FAMILIEN URLAUB MACHEN 
Unser Angebot für einen gemeinsame Urlaub mit 
Familien und Alleinreisenden findet im diesem 
Jahr im Bildungsgut Schmochtitz St. Benno in der 
Nähe von Bautzen statt.  
Fester Bestandteil unserer Freizeit ist es, etwas 
zusammen zu unternehmen und die Tage mitei-
nander zu gestalten. Ein gemeinsamer Start in 
den Tag und die gemütliche Abschluss- und Aus-
tauschrunde am Abend bilden den Rahmen. Au-
ßerdem planen wir gemeinsame Ausflüge in die 
nähere Umgebung: Bautzen, Dresden, Outdoor-
Aktivitäten, Besuche des Saurierparks Kleinwelka 
und vieles mehr. 
Das Tagesprogramm versucht alle im Blick zu hal-
ten. Für Spiel, Spaß und Sport sorgt immer wieder 
unsere Kinderbetreuung auf dem Gelände des 
Hauses. 
 
TERMIN:  22. bis 29. Juli  
ORT:   Bautzen / Oberlausitz   
LEITUNG:  Polizeiseelsorge im  Bistum Mainz 
INFO:  Markus Reuter  
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Meditation - Spiritualität  

MEDITATIONSTAGE IM KLOSTER JAKOBSBERG * 
Stille und Schweigen mit allen Sinnen erleben  
Gemeinsam und auch für sich selbst erleben Sie 
Zeiten der Stille und einen längeren Zeitraum des 
Schweigens. 
Sie erfahren, wie Sie Meditation im Alltag prakti-
zieren können, beruflich wie privat. Lernen Sie 
verschiedene Entspannungsmethoden kennen, 
mit einer Hinführung zur Meditation mit Körper-
wahrnehmungsübungen. 
 
TERMINE:    15. bis 17. März - mit Sebastian Fleck 

 14. bis  16. Juni - mit Sebastian Fleck 
 20. bis 22. Sep. - mit Paul Budras 

ORT:   Kloster Jakobsberg, bei Bingen 
KOSTEN:  150 Euro im EZ 
INFOS:  Markus Reuter 
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ICH BIN DANN MAL WEG… Last Minute Pilgern * 
Auch im Sommer und Herbst 2023 laden wir wie-
der zum Pilgertag ein. Wir wollen die Gelegenheit 
geben, durch Impulse und Übungen die eigenen 
Stärken und Ressourcen zu aktivieren und neue 
Kraft zu tanken. Folgende Aspekte sind uns dabei 
wichtig:  
 Bewusstheit für den Körper entwickeln   

Die Entspannungsfähigkeit ausbauen  
 Balance — was ist das?  
 Wie entsteht bei mir Stress?  
 Wie komme ich aus Situationen, die mir Stress 

verursachen, wieder heraus?  
 Welche christlichen Gedanken können mir  

dabei helfen?  
 
TERMINE:  21. Juni  &  19. Juli 
  jeweils 9:30 bis ca. 16:30 Uhr  
ORT:   in der Pfalz 
LEITUNG:  Norman Roth, Matthias Orth & Team 

TAGE IM KLOSTER 
mit Besinnung, Entspannung und Bewegung. Den 
Körper spüren und die Seele wieder nachkom-
men lassen.  
Jeder Tag wird unter einem Tagesthema stehen. 
Impulse, das Gespräch, Zeit für sich selbst und die 
Natur. Körperliche Bewegung nach den Möglich-
keiten des Einzelnen. 
Die Konfession ist nicht von Bedeutung. Auch der 
Kirche Fernstehende sind herzlich willkommen.  
 
TERMINE:   21. bis 24. März  

 7.bis 10. November  
ORT:   Kloster Springiersbach 
KOSTEN:  190 Euro im Einzelzimmer 
LEITUNG:  Hubertus Kesselheim 
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VEREIDIGUNG  

Im Rahmen der Vereidigung bieten wir vor der 
eigentlichen Feier für alle Interessierten einen 
ökumenischen Gottesdienst an. 

Dieser wird im September in Bitburg sein und 
von den Polizeiseelsorgern mit Studieren , Ange-
hörigen und Ehrengästen gefeiert. 

Alle Interessierte sind dazu herzlich eingeladen! 

Aktuelle Infos unter www.rlp.polizeiseelsorge.org 

Gottesdienste  

ÖKUMENISCHER GOTTESDIENST  
UND NEUJAHRSEMPFANG  

des Beirats der Polizeiseelsorge  

TERMIN 2023:  4. Januar, 15:00 Uhr  
TERMIN 2024:  10. Januar , 15:00 Uhr   
ORT jeweils: Priesterseminar Speyer,   
   Am Germansberg 60   
   67346 Speyer  



– 21 –

 

21 

GEDENKGOTTESDIENSTE 
Jedes Jahr feiern wir in den verschiedenen Regio-
nen einen Gottesdienst, in dem wir der Verstor-
benen aus dem letzten Jahr gedenken. Alle Kolle-
ginnen und Kollegen sowie die Angehörigen sind 
hierzu herzlich eingeladen! 
 
 
PP Mainz & ELT, LKA, MDI 
TERMIN:  23. November, 14:00 Uhr 
ORT:   Seminarkirche  
  Augustinerstraße, 55116 Mainz  
 
 

PP Rhein- & Westpfalz, ELT ‚Enkenbach‘ 
TERMIN: 16. November, 15:00 Uhr 
ORT:   St. Nikolaus, Landstuhler Str. 6,  
   66877 Ramstein-Miesenbach  

 
 
PP Koblenz & Trier 
Die Termine standen bei Drucklegung noch nicht 
fest, aktuelle Infos unter: 
www.rlp.polizeiseelsorge.org 



– 22 –

 

22 

ADVENTSKONZERTE  

Alles Jahre lädt die Polizeiseelsorge zusammen 
mit den Verantwortlichen der Polizei zu Advents-
konzerten ein. Dort stimmt das Landespolizeior-
chester besinnlich mit Liedern und Texten in den 
Advent und auf Weihnachten ein.  

 

TERMIN: 3. Dezember, 18:00 Uhr 
ORT:   Dom zu Worms 

 

TERMIN:  5. Dezember, 18:00 Uhr 
ORT:  Trier 

 

TERMIN:  12. Dezember, 18:00 Uhr  
ORT:   Katholische Kirche 
  Maria Schutz, Kaiserslautern 

 
TERMIN:  14. Dezember, 17:00 Uhr 
ORT:  Dom zu Mainz 
 

TERMIN:  17. Dezember 
ORT:   Koblenz, Pfarrkirche St. Josef 

Konzerte 
HERBSTKONZERT  

TERMIN: 11. Oktober, 19:00 Uhr 
ORT: Dom zu Speyer 
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Jahresübersicht 

Datum  Seite 

 JANUAR  

4. 
 
 
 
 
 
 

15 Uhr 
 

Ökumenischer Gottesdienst und 
Neujahrsempfang 
des Beirats in der Pfalz mit  
Verabschiedung der bisherigen 
und Einführung der  neuen Bei-
ratsmitglieder und Polizeiseel-
sorger:innen .  
Priesterseminar Speyer 
Am Germansberg 60  
67346 Speyer  

20 

 MÄRZ  

 BESUCH DER GEDENKSTÄTTE 
AUSCHWITZ 

7 

17.-19. MEDITATIONSTAGE IM KLOSTER 
JAKOBSBERG * 

18 

21.-24. TAGE IM KLOSTER 19 

 APRIL  

17.-19. 59. EBERNBURGTAGUNG ** 6 
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 MAI  

2.-4. MOTORRADWALLFAHRT 14 

8.-12. FRÜHJAHRSTAGUNG DER  
POLIZEIPENSIONÄRE 

10 

9.-10. „AUSZEIT“ ** 
Wohin mit den Erinnerungen? 

8 

19.-2.6. STUDIENREISE NACH JAPAN 16 

 JUNI  

3.-4. WORKOUT FÜR DIE BEZIEHUNG 
Ein Seminar für Paare 

13 

14.-.16. UMGANG MIT UNGLÜCK, TOD 
UND TRAUER * 

9 

14.-16. MEDITATIONSTAGE IM KLOSTER 
JAKOBSBERG * 

18 

21. ICH BIN DANN MAL WEG…  
Last Minute Pilgern * 

19 

28.-30. WEIL DAS LEBEN LEICHT SEIN 
DARF * 

12 

 JULI   

19. ICH BIN DANN MAL WEG…  
Last Minute Pilgern * 

19 

6.-7. Ab in den Ruhestand -  
oder noch nicht?  * 

8 

22.-29. MIT FAMILIEN URLAUB MACHEN 17 

23.-29. KINDERFREIZEIT  16 
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 SEPTEMBER  

13.-14. RUHESTAND - ERSEHNT UND  
GEFÜRCHTET * 

9 

20.-22. MEDITATIONSTAGE IM KLOSTER 
JAKOBSBERG * 

18 

24.-
10.10 

DER NORDEN GRIECHENLANDS 15 

 Oktober  

9.-11. SEMINAR FÜR TRAUERNDE 
 IN DER POLIZEI * 

11 

 NOVEMBER  

7.-10. TAGE IM KLOSTER 19 

 GEDENKGOTTESDIENSTE  21 

 DEZEMBER  

3. ADVENTSKONZERT Worms 21 

5. ADVENTSKONZERT Trier 21 

12. ADVENTSKONZERT Kaiserslautern   

14. ADVENTSKONZERT Mainz 21 

17. ADVENTSKONZERT Koblenz 21 

 JANUAR 2024  

10. ÖKUMENISCHER GOTTESDIENST 
UND NEUJAHRSEMPFANG  - Pfalz 

20 
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Bei Veranstaltungen, die mit   
* gekennzeichnet sind, empfiehlt das Ministeri-
um des Inneren die Gewährung von Sonder-
urlaub (§ 26 Abs. 1 Nr. 11 Urlaubsverordnung). 
 

Bei Veranstaltungen ,die mit   
** gekennzeichneten sind, handelt es sich um 
dienstliche Veranstaltungen! 

 

__________ 

 
Anmeldungen und Infos   
über die bei der Veranstaltung angegebenen 
Seelsorger und Kontaktpersonen oder  
Mailadressen. 
 

Falls Sie Ihre Teilnahme absagen müssen,  
müssen wir ab diesem Jahr leider anfallende 
Stornokosten an Sie weitergeben!  

 

__________ 

 
Alle Angaben ohne Gewähr.  
Termine, Orte und Preise können sich ändern. 
Aktuelle Infos zu all unseren Angeboten finden 
Sie im Internet! 
—> www.rlp.polizeiseelsorge.org 
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